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Zur Einleitung 

Das vergangene Jahr 2025 reiht sich einsatzmässig als ein durchschnittliches Jahr in die Statistik der 
Feuerwehr Escholzmatt-Marbach ein – und doch war es in vielerlei Hinsicht ein besonderes Jahr. Mit 
33 Einsätzen, davon 27 alarmmässig, bewegten wir uns nahe am langjährigen Mittelwert. Hinter die-
sen Zahlen stehen jedoch zahlreiche anspruchsvolle, teils belastende Ereignisse, welche den 
Angehörigen unserer Feuerwehr wiederum viel Einsatzbereitschaft, Fachkompetenz und Kamerad-
schaft abverlangten. Besonders eindrücklich waren die schweren Verkehrsunfälle, der belastende 
Arbeitsunfall sowie weitere komplexe Ereignisse, bei denen unsere Feuerwehr unter Beweis stellte, 
dass sie auch in schwierigen und emotional fordernden Situationen professionell und zuverlässig 
handelt. 
 
Gleichzeitig war 2025 aber auch ein Jahr, in welchem sehr viel in die Zukunft investiert wurde. Die 
intensive Aus- und Weiterbildung unserer Angehörigen der Feuerwehr ist dafür ein deutliches Zei-
chen: Mit 69 Teilnehmenden an insgesamt 88 Kurstagen verzeichneten wir so viele Kursbesuche wie 
noch nie seit der Fusion im Jahr 2013. Dieses grosse Engagement zeigt eindrücklich, wie ernst unsere 
AdF ihre Verantwortung gegenüber der Bevölkerung nehmen. Das erworbene Wissen aus diesen Kur-
sen fliesst über Übungen, Rapporte und Weiterbildungen direkt zurück in die Feuerwehr und stärkt 
damit nachhaltig unsere Einsatzfähigkeit. 
 
Nebst den Einsätzen und der Ausbildung prägten auch zahlreiche weitere Tätigkeiten das Feuerwehr-
jahr: Übungen in allen Abteilungen, Rapporte auf verschiedenen Führungsstufen, Investitionen in 
Material und Ausrüstung, Hydrantenkontrollen, Öffentlichkeitsarbeit, Schulungen für Betriebe und 
die Bevölkerung sowie besondere Anlässe wie die Streckensicherung der Tour de Suisse Women. All 
diese Arbeiten sind unverzichtbarer Bestandteil einer modernen Feuerwehr und bilden zusammen 
mit den Einsätzen das Rückgrat unserer täglichen Einsatzbereitschaft. 
 
Der vorliegende Tätigkeitsbericht gibt wie gewohnt einen detaillierten Überblick über all diese Aktivi-
täten und legt gegenüber dem Gemeinderat Rechenschaft über die geleistete Arbeit ab. Darüber 
hinaus ist er auch ein Zeitdokument, das festhält, mit welchen Herausforderungen, Schwerpunkten 
und Entwicklungen sich unsere Feuerwehr im Jahr 2025 auseinandergesetzt hat. 
 
Für mich persönlich ist dieser Bericht ein ganz besonderer: Es ist der letzte Tätigkeitsbericht, den ich 
als Kommandant der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach verfassen darf. Nach vierzehn Jahren in dieser 
Funktion – davon dreizehn Jahre in der fusionierten Feuerwehr – schliesst sich damit ein intensives, 
anspruchsvolles und zugleich sehr erfüllendes Kapitel. Umso mehr freut es mich, diesen Bericht in 
der Gewissheit abschliessen zu können, dass unsere Feuerwehr gut aufgestellt, engagiert geführt und 
für die Zukunft bestens gerüstet ist. 
 
In diesem Sinne lade ich den Gemeinderat und alle Leserinnen und Leser ein, sich anhand dieses Be-
richtes ein Bild über die vielfältige Arbeit der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach im Jahr 2025 zu 
machen – über das, was wir im vergangenen Jahr gemeinsam geleistet haben und über die solide Ba-
sis, auf der wir in die Zukunft gehen können. 
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1. Feuerwehrkommission 

An drei Kommissionssitzungen wurde über das Feuerwehrwesen beraten und beschlossen: 

Mittwoch, 22. Januar 2025 

Montag, 30. Juni 2025 

Montag, 10. November 2025 

Die Protokolle wurden durch den Fourier verfasst und rechtzeitig den Kommissionsmitgliedern zuge-
stellt. Die Teilnehmer des Offiziersrapports erhalten das Protokoll zur Kenntnisnahme zugestellt.  

 

2. Übungen 

Es wurden folgende Übungen durchgeführt: 
 
Grundausbildung 
 
2 Offiziersübungen (je ein ganzer Tag) 
2 Kaderübungen 
6 Zugsübungen pro Zug an 3 Abenden 
1 Einsatzübung gross (ganze Feuerwehr)  
 
Fachausbildung 
 
7 Atemschutzübungen inkl. 12-Minutenlauf 
3 MS/Pi-Proben 
3 Sanitätsproben 
2 Elektroproben 
2 Verkehrsproben                                    
3 Tanklöschfahrerproben 
2 Proben mit AdF Absturzsicherung 
1 Probe mit AdF Führungsunterstützung 
 
Rapporte                           
 
3 Kommandorapporte 
3 Offiziersrapporte 
3 Gruppenführerrapporte (Zugsweise)  
1 Einführungsrapport für Neueingeteilte 
1 Vorbereitungsrapport für Gruppenführeranwärter 
1 Vorbereitungsrapport für Offiziersanwärter 
 
Fahrschule 
 
Nebst den Einzelfahrschulen mit jedem berechtigten Fahrer wurde auch die Gruppenfahrschule 
durchgeführt. Diese fand dieses Jahr auf dem Industrieareal der BBaun und Elektrisola in Escholzmatt 
statt. 
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3. Kantonale Kurse 
 

Aus unserer Feuerwehr haben 69 AdF an insgesamt 88 Kurstagen Kurse des Feuerwehrinspektorates 
besucht (2024: 55 AdF an 81.5 Kurstagen). Dies sind so viele wie noch nie seit der Fusion im Jahre 
2013. Der 10-Jahres-Schnitt beträgt 66.7 Kurstage, welche von 48.4 AdF absolviert werden. Die fol-
gende Statistik zeigt die Entwicklung der Kursbesuche seit dem Jahre 2013 auf: 

 

Kantonale Kurse sind zum Teil obligatorisch, andere sind freiwillige Weiterbildungskurse. Auf jeden 
Fall ist es aber gut investierte Zeit, bringen doch die Kursbesuche viel Fachwissen und somit viel 
Knowhow in unsere Feuerwehr. Die Kurse werden durch das Feuerwehrinspektorat angeboten und 
durchgeführt. Die Kosten gehen zu Lasten der Gebäudeversicherung, unsere Feuerwehr bezahlt le-
diglich die Entschädigungen der Kursteilnehmenden. Diese Kosten waren mit Fr. 20'294.- im 
vergangenen Jahr 2025 ebenfalls so hoch wie noch nie zuvor. Der Grund liegt unter anderem auch 
darin, dass auf das Jahr 2025 die Entschädigungen erhöht wurden. Dies ist sehr gut investiertes Geld 
in die Ausbildung unserer AdF. Wenn man bedenkt, dass unsere Teilnehmenden jeweils einen freien 
Tag für den Kursbesuch einsetzen, sind die Fr. 250.- Tagespauschale sicher nicht zu hoch angesetzt. 
Die folgende Grafik zeigt die Entwicklung der Kurskosten auf: 
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Folgende Kurse wurden absolviert: 

Abkürzungen: EFK (Einführungskurs), WBK (Weiterbildungskurs), FK (Fachkurs), FWZ (Feuerwehrzentrum), AZ (Ausbildungszentrum) 

Datum Grad Name Vorname Kurs Kursort 

31.01.2025 Lt Bieri Armin WBK Offiziere Atemschutz FWZ Luzern 

31.01.2025 Lt Felder-Zihlmann Pascal WBK Offiziere Atemschutz FWZ Luzern 

18.02.2025 Lt Bieri Armin WBK Offiziere Brandhaus 1 AZ Sempach 

18.02.2025 Lt Emmenegger Marco WBK Offiziere Brandhaus 1 AZ Sempach 

18.02.2025 Lt Felder-Zihlmann Pascal WBK Offiziere Brandhaus 1 AZ Sempach 

14.03.2025 Sdt Bieri Florian EFK Angehörige der Feuerwehr Entlebuch 

14.03.2025 Sdt Fallegger Pascal EFK Angehörige der Feuerwehr Entlebuch 

14.03.2025 Sdt Odermatt Jannick EFK Angehörige der Feuerwehr Entlebuch 

14.03.2025 Sdt Studer Dario EFK Angehörige der Feuerwehr Entlebuch 

14.03.2025 Sdt Weis Marcel EFK Angehörige der Feuerwehr Entlebuch 

20.03.2025 Kpl Friedli Mario EFK Gruppenführer 2 Willisau 

20.03.2025 Kpl Knol Jan EFK Gruppenführer 2 Willisau 

20.03.2025 Kpl Schöpfer René EFK Gruppenführer 2 Willisau 

20.03.2025 Kpl Thalmann Severin EFK Gruppenführer 2 Willisau 

24.03.2025 Kpl Erni Regula EFK Blauer Pool Modul 1 SPZ Nottwil 

25.03.2025 Hptm Studer Godi WBK Kommandanten/Stellvertreter (Frühling) Grossdietwil 

25.03.2025 Oblt Limacher Roger WBK Kommandanten/Stellvertreter (Frühling) Grossdietwil 

01.04.2025 Wm Krügel Armin FK Verkehrsdienst FWZ Luzern 

01.04.2025 Sdt Zihlmann Andreas FK Verkehrsdienst FWZ Luzern 

03.04.2025 Kpl Erni Regula FK Sanitätsdienst FWZ Luzern 

03.04.2025 Sdt Bieri Leonie FK Sanitätsdienst FWZ Luzern 

09.04.2025 Sdt Lehmann Roman FK Elektrodienst Sursee 

28.04.2025 Lt Stadelmann Michael EFK Offiziere 2 Vitznau 

12.05.2025 Sdt Bieri Leonie FK Verkehrsdienst FWZ Luzern 

13.05.2025 Oblt Stämpfli Doriano WBK Offiziere Elementarereignis Schüpfheim 

13.05.2025 Lt Wicki-Dubacher Pius WBK Offiziere Elementarereignis Schüpfheim 

16.05.2025 Lt Emmenegger Marco WBK Kader Absturzsicherung AZ Sempach 

16.05.2025 Lt Vetter Jost WBK Kader Absturzsicherung AZ Sempach 

20.05.2025 Lt Wicki Beat FK Fahrschulverantwortliche FWZ Luzern 

21.05.2025 Kpl Baumgartner Adrian WBK Atemschutz-Gerätewarte FWZ Luzern 

11.06.2025 Lt Vetter Jost Rapport Chef Ausbildung FWZ Luzern 

12.06.2025 Kpl Thalmann Severin FK Atemschutz-Gerätewarte FWZ Luzern 

12.06.2025 Sdt Lehmann Roman FK Atemschutz-Gerätewarte FWZ Luzern 
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27.06.2025 Kpl Bieri Josef WBK Atemschutz-Truppführer AZ Sempach 

27.06.2025 Sdt Banz Achim WBK Atemschutz-Truppführer AZ Sempach 

27.06.2025 Sdt Felder Thomas WBK Atemschutz-Truppführer AZ Sempach 

27.06.2025 Sdt Krummenacher Pascal WBK Atemschutz-Truppführer AZ Sempach 

27.06.2025 Sdt Thalmann René WBK Atemschutz-Truppführer AZ Sempach 

02.07.2025 Oblt Stämpfli Doriano WBK Offiziere Brandhaus 2 AZ Sempach 

02.07.2025 Lt Vetter Jost WBK Offiziere Brandhaus 2 AZ Sempach 

26.08.2025 Kpl Gerber Andreas WBK Gruppenführer Rothenburg 

26.08.2025 Kpl Riedweg Elias WBK Gruppenführer Rothenburg 

29.08.2025 Kpl Emmenegger Fabian WBK Gruppenführer Fischbach 

29.08.2025 Kpl Studer Dominik WBK Gruppenführer Fischbach 

30.08.2025 Wm Bucher Markus WBK Blauer Pool Luzern 

30.08.2025 Kpl Bieri Janine WBK Blauer Pool Luzern 

30.08.2025 Kpl Erni Regula WBK Blauer Pool Luzern 

30.08.2025 Kpl Lustenberger Nadine WBK Blauer Pool Luzern 

20.10.2025 Sdt Wigger Fabian FK Atemschutz-Truppführer FWZ Luzern 

21.10.2025 Sdt Fallegger Marco FK Atemschutz-Truppführer FWZ Luzern 

21.10.2025 Sdt Haas Silvan FK Atemschutz-Truppführer FWZ Luzern 

21.10.2025 Sdt Schöpfer Samuel FK Atemschutz-Truppführer FWZ Luzern 

24.10.2025 Sdt Bieri Florian FK Atemschutz-Geräteträger FWZ Luzern 

24.10.2025 Sdt Fallegger Franco FK Atemschutz-Geräteträger FWZ Luzern 

24.10.2025 Sdt Fallegger Pascal FK Atemschutz-Geräteträger FWZ Luzern 

24.10.2025 Sdt Odermatt Jannick FK Atemschutz-Geräteträger FWZ Luzern 

24.10.2025 Sdt Studer Dario FK Atemschutz-Geräteträger FWZ Luzern 

28.10.2025 Hptm Studer Godi WBK Kommandanten/Stellvertreter (Herbst) Escholzmatt 

28.10.2025 Oblt Limacher Roger WBK Kommandanten/Stellvertreter (Herbst) Escholzmatt 

28.10.2025 Oblt Thalmann Pius WBK Kommandanten/Stellvertreter (Herbst) Escholzmatt 

11.11.2025 Sdt Krummenacher Manuel EFK Gruppenführer 1 Willisau 

11.11.2025 Sdt Lustenberger Thomas EFK Gruppenführer 1 Willisau 

11.11.2025 Sdt Studer Urban EFK Gruppenführer 1 Willisau 

11.11.2025 Sdt Wicki Michael EFK Gruppenführer 1 Willisau 

19.11.2025 Lt Bieri Armin WBK Offiziere Einsatzführung Horw 

19.11.2025 Lt Lustenberger Philipp WBK Offiziere Einsatzführung Horw 

02.12.2025 Oblt Thalmann Pius EFK Kommandanten/Stellvertreter FWZ Luzern 
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4. Rapporte  

Die Offiziere, höheren Unteroffiziere und Abteilungschefs kamen zu drei offiziellen Rapporten (Offi-
ziersrapporte) zusammen. Allgemeine Informationen, Ausbildungsinformationen, 
Einsatzbesprechungen, Personalplanung, Informationen aus der Kommission und das Jahrespro-
gramm 2026 waren Schwerpunkte dieser Rapporte. Der erste Rapport vom 12. Februar 2025 
beinhaltete zudem drei Workshops, wobei die Teilnehmer sich für zwei davon entscheiden mussten. 
Die Themen der Workshops waren LODUR (Tipps und Tricks, Erfahrungsaustausch), Digitalität (digi-
tale Kompetenzen, Einsatz in der Feuerwehrausbildung) und Zukunft Feuerwehr («Wie sieht unsere 
Feuerwehr in 10 Jahren aus?»). Am zweiten Rapport vom 28. Mai 2025 waren zusätzlich das neue 
WLAN, die Mehrfachauthentifizierung bei der Anmeldung im LODUR sowie die Kursplanung 2026 
Thema. Der dritte Rapport vom 04. November 2025 thematisierte zusätzlich die neue Brandmeldean-
lage im Magazin Escholzmatt. Beschlüsse an den Offiziersrapporten werden jeweils mit einer 
Aktennotiz vom Fourier festgehalten und in den Kommandoakten abgelegt.  

An drei Kommandorapporten (Teilnehmer: Kdt, Kdt-StV und Ausbildungs-Of) wurden Übungen evalu-
iert, Ausbildungsprogramme besprochen, die Personalplanung überprüft und verschiedene Details 
geplant.  

Am Einteilungsrapport vom 3. Februar 2025 wurden die Neueingeteilten begrüsst, informiert und 
ausgerüstet. Zahlreiche Offiziere und Abteilungschefs wohnten dem Rapport bei.  

An den beiden Vorbereitungsrapporten für Gruppenführeranwärter (20. Oktober 2025) und Offiziers-
anwärter (12. März 2025) wurden die jeweiligen Teilnehmenden auf den bevorstehenden 
Beförderungskurs vorbereitet. 

5. Alarmierung  

Die Alarmierung via Telefon, Mobile, SMS, Emerec-Alarm-App und Pager wurde viermal (jeden ersten 
Donnerstag der Monate Januar, April, Juli und Oktober) durch die Luzerner Polizei probehalber aus-
gelöst. Dabei wurden keine Mängel festgestellt. Es konnte festgestellt werden, dass eine hohe 
Erreichbarkeit der Eingeteilten über das Telefon/Natel gewährleistet ist.  

Unsere Investitionen in die Alarmierung (hohe Anzahl Pager, EMEREC) haben sich bewährt und er-
weisen sich als einen echten Mehrwert. Die Verwaltung der Pager ist herausfordernd und 
arbeitsintensiv. Diese wird aktuell durch Oblt Limacher Roger sichergestellt (Verantwortlicher Alar-
mierung). Unsere Feuerwehr hat momentan 51 Pager im Einsatz, somit ist fast die Hälfte der 
Eingeteilten mit diesem redundanten Alarmierungssystem ausgerüstet (Offiziere, höhere Unteroffi-
ziere und die Alarmstufen 1, 2, 15 und 16). 

6. Einsätze 

Die Feuerwehr Escholzmatt-Marbach wurde 2025 zu 27 alarmmässigen und 6 nicht alarmmässigen 
Einsätzen aufgeboten. Im Folgenden sind diese einzeln aufgelistet:  

Nr. Datum Zeit Ort Ereignis Aufgebot 

1 06.01.2025 17:12 Ebnetstrasse 15 Einweisung und Patiententransport 0 

2 16.01.2025 19:00 Ebnet Feuerpolizeiliche Kontrolle Offizier 

3 31.01.2025 17:20 Mooshof 24 Türöffnung 1.1 

4 05.02.2025 21:34 Ebnetstrasse 13 Einweisung und Patiententransport 0 

5 26.02.2025 20:00 Dorfplatz Escholzmatt Feuerpolizeiliche Kontrolle Offizier 
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6 01.03.2025 13:00 MZH Ebnet Feuerpolizeiliche Kontrolle Offizier 

7 01.04.2025 23:01 Sagenmösli 5 Heli Einweisung 0 

8 12.04.2025 13:00 Schulhausstrasse 9 Feuerpolizeiliche Kontrolle Offizier 

9 02.05.2025 06:35 Hauptstrasse 120 Umleitung nach Verkehrsunfall 17 

10 20.05.2025 11:56 Hauptstrasse Oelspur Escholzmatt Dorf 15.1 

11 04.06.2025 22:40 Sunnematte 1 Einweisung und Patiententransport 0 

13 11.06.2025 15:52 Bahusweidli 1 Arbeitsunfall 0 

14 13.06.2025 14:30 Ganze Gemeinde Postendienst Tour de Suisse Spez. Aufg. 

15 09.07.2025 15:26 Dorfstrasse 60 Auto in Bach 15.1 

16 16.07.2025 18:24 Althusmatte 16 Brand Grill 1.2 

18 20.07.2025 01:10 Wissenbach Ausgelaufene Kühlflüssigkeit 0 

19 22.07.2025 19:31 Hauptstrasse 183 Autobrand 1.2 

20 31.07.2025 16:00 Dorfplatz Escholzmatt Feuerpolizeiliche Kontrolle Offizier 

22 01.08.2025 03:34 Hauptstrasse Oelspur 0 

23 01.08.2025 10:40 Dorfmattenstrasse Oelspur 0 

24 07.08.2025 18:44 Sunnematte 1 Heli Einweisung 0 

25 28.08.2025 17:35 Hauptstrasse 98 Rauchmelder und Brandgeruch 1.1 

26 14.09.2025 22:10 Hauptstrasse 122 Patiententransport 0 

27 28.09.2025 12:35 Rämis 5 Pferd in Güllenkasten 0 

28 15.10.2025 17:22 Bahnhofstrasse 11 Einweisung und Patiententransport 0 

29 21.10.2025 10:04 Gigenstrasse Verkehrsunfall 17 

30 27.10.2025 19:27 Schufelbühl 2 Wasser in Keller 0 

31 28.10.2025 09:01 Dorfstrasse 31 BMA, Sprinkler 1.1 

32 16.12.2025 23:23 Hauptstrasse 72 Patiententransport 0 

33 17.12.2025 10:14 Ebnetstrasse 13 Einweisung, Patiententransport 0 

 

TOTAL Einsätze:   33 (2024: 45) 

TOTAL AdF:  255 (2024: 363) 

TOTAL Stunden:          418 (2024: 1’122) 
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Somit war das vergangene Jahr einsatzmässig ein durchschnittliches Jahr, wie folgende Zusammen-
stellung der Einsätze seit der Fusion zeigt: 

 

 

Grössere und spezielle Ereignisse 

Verkehrsunfall (02.05.2025, 06:32 Uhr), 18 AdF im Einsatz (Alarmstufe 17) 

Nach einem Verkehrsun-
fall in Escholzmatt musste 
der Verkehr umgeleitet 
werden. Am Morgen des 
2. Mai 2025, kurz vor 
06:00 Uhr, fuhr ein Auto-
fahrer auf der 
Hauptstrasse in Escholz-
matt Richtung Wiggen. 
Auf der Höhe der Liegen-
schaft Hauptstrasse 120 
geriet der Autofahrer aus 
noch ungeklärten Grün-
den auf die 
Gegenfahrbahn und 
prallte seitlich/frontal in 
ein entgegenkommendes 
Auto. Der Unfallverursa-
cher verstarb trotz Die Unfallstelle bei der Änetbrügg in Escholzmatt (Bild: Luzerner Polizei). 



Tätigkeitsbericht 2025   

 
 Seite - 10  

eingeleiteter Reanimation auf der Unfallstelle. Zwei Mitfahrende des entgegenkommenden Autos 
wurden beim Unfall verletzt und durch den Rettungsdienst 144 ins Spital gefahren. 
 

 
Die Rega-Crew sah beim Anflug, dass der eine Fahrzeuglenker durch Ersthelfer reanimiert wurde. Der Pilot landete deshalb 
möglichst schnell beim Feuerwehrmagazin in Escholzmatt. 

Im Einsatz standen 18 Angehörige der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach, zwei Teams des Rettungs-
dienstes 144 und ein Rettungshelikopter. Die Hauptstrasse musste für rund drei Stunden gesperrt 
werden. Der Verkehr wurde durch die Feuerwehr örtlich umgeleitet. 
 
Einsatzleiter: Oblt Thalmann Pius 
 
Schwerer Arbeitsunfall (11.06.2025, 15:52 Uhr), 7 AdF im Einsatz (Alarmstufe 0) 

 

Bei Arbeiten auf einem landwirtschaftlichen Betrieb ist am Mittwochnachmittag im Ortsteil Escholz-
matt ein Mann aus rund neun Metern Höhe in ein Silo gestürzt. Beim Sturz wurde er zusätzlich von 
einem herabfallenden Deckel eingeklemmt und schwer verletzt. 

Die alarmierte Feuerwehr Escholzmatt-Marbach sowie die Stützpunktfeuerwehr Schüpfheim rückten 
mit insgesamt 14 Einsatzkräften aus, um den Mann in einer aufwändigen Rettungsaktion aus dem 
Silo zu befreien. Beim Verunfallten handelt es sich um einen eingeteilten Kameraden in unserer Feu-
erwehr, was den Einsatz für alle Beteiligten zusätzlich schwierig machte. Im Einsatz standen zudem 
zwei Patrouillen der Luzerner Polizei und eine Rettungshelikopter - Crew der Air Glacier, welche den 
Verletzten nach der Erstversorgung ins Spital flog. 
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Für den Zugang zum Verletzten musste 
das Silo aufgesägt werden 

 

 

 
Einsatzleiter: Oblt Roger Limacher 

 
Auto rollt selbstständig in Bach (10.07.2025, 15:28 Uhr), 12 AdF im Einsatz (Alarmstufe 15.1) 

In Marbach rollte ein parkiertes Auto selbst-
ständig in einen Bach. Die Feuerwehr 
Escholzmatt-Marbach erstellte eine Ölsperre 
und half bei der Bergung des Fahrzeuges mit. 
Verletzt wurde niemand. Im Einsatz standen 
eine Patrouille der Luzerner Polizei, ein Ab-
schleppunternehmen sowie 12 AdF der 
Feuerwehr Escholzmatt-Marbach (Ölwehr). 

Einsatzleiter: Lt Bucher Adrian 

 

Autobrand (22.07.2025, 19:31 Uhr), 22 AdF im Einsatz (Alarmstufe 1.2) 

Am 22. Juli 2025 wurde die Feuerwehr Escholz-
matt-Marbach zu einem Autobrand in 
Escholzmatt gerufen. Die ausgerückten AdF konn-
ten den Brand schnell unter Kontrolle bringen 
und löschen. Verletzt wurde niemand, am Auto 
entstand Totalschaden. Im Einsatz standen 22 
AdF der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach sowie 
eine Patrouille der Luzerner Polizei. 

 

 

Einsatzleiter: Hptm Studer Godi   

Um den Holzdeckel anzuheben, musste schweres Gerät der Stütz-
punktfeuerwehr Schüpfheim eingesetzt werden. 
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Tierrettung (28.09.2025, 12:32 Uhr), 15 AdF im Einsatz (Alarmstufe 16) 

Am Sonntagmittag wurde die Feuerwehr Escholzmatt-Marbach für 
eine Tierrettung alarmiert.  
Ein Pferd war in eine Mistgrube gefallen und konnte sich aus eige-
ner Kraft nicht mehr befreien.  
Mit vereinten Kräften und unter Beisein eines herbeigerufenen 
Tierarztes gelang es der Feuerwehr, das Pferd schonend aus seiner 
misslichen Lage zu befreien. Der Tierarzt konnte nach eingehender 
Untersuchung Entwarnung geben. Das Pferd überstand den Vorfall 
unverletzt. 

Einsatzleiter: Lt Stadelmann Mike  

     

 

Verkehrsunfall (22.10.2025, 09:40 Uhr), 16 AdF im Einsatz (Alarmstufe 17) 

In Escholzmatt kam es am Dienstagmor-
gen des 22. Oktobers 2025 zu einer 
Kollision auf dem Bahnübergang. So 
prallte um etwa 9.40 Uhr auf dem Bahn-
übergang bei der Gigenstrasse im 
Ortsteil Escholzmatt ein Zug in ein Auto. 
Der Autofahrer wurde dabei verletzt. 
Der Bahnverkehr war wegen dem Unfall 
zwischen Escholzmatt und Trubsch-
achen bis etwa 20:00 Uhr unterbrochen. 
Betroffen waren die Linien RE7 und S6.  
 
Im Einsatz standen 16 Angehörige der 
Feuerwehr Escholzmatt-Marbach, 17 
AdF der Feuerwehr Schüpfheim, ein 

Team des Rettungsdienstes 144, ein Rettungshelikopter sowie die Luzerner Polizei. 

Einsatzleiter: Lt Felder Pascal 

 

7. Sold / Entschädigungen 

Im Jahr 2025 wurde für insgesamt Fr. 167'193.15 Sold und Funktionsentschädigung gezahlt. Budge-
tiert waren Fr. 170'300.00, das Budget wurde demnach um Fr. 3'106.85 unterschritten. So kann 
festgehalten werden, dass uns die anspruchsvolle Budgetierung beim Sold, insbesondere beim Ein-
satzsold recht gut gelungen ist und sich die Abstützung auf die 10-Jahres-Schnitte ausbezahlen.  
Dank einem Überschuss von Fr. 14'314.00 bei den verrechenbaren Einsätzen konnte dieser positive 
Abschluss nochmals markant verbessert werden. Die persönliche Soldabrechnung kann von den AdF 
jederzeit im LODUR eingesehen werden. 
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8. Neuanschaffungen 

Folgende Anschaffungen konnten im Jahre 2025 getätigt werden: 

• Schläuche 40 mm  

• Schläuche 75 mm  

• Persönliche Brandschutzkleidung für Neueingeteilte (z.T. auch teilweise) 

• 10 neue Pager (Ersatzbeschaffung) 

• Zwei neue Fluchtgeräte für Atemschutz 

• Neuer Satz Schneeketten für TLF Marbach 

• Zusätzlicher Rauchvorhang 

• Neues Truppüberwachungsmaterial 

Wir konnten uns, wie bereits in der Vergangenheit, auch dieses Mal auf das Verantwortungsbewusst-
sein des Gemeinderates verlassen, der eine zweckmässige und moderne Ausrüstung der Feuerwehr 
sicherstellt. Unser Ziel ist es, Neuanschaffungen auf das Notwendige zu beschränken und das vorhan-
dene Material möglichst lange zu unterhalten. Dadurch sind wir in der Lage, die Angehörigen unserer 
Feuerwehr mit zeitgemässer und sicherer Ausrüstung auszubilden und sie für den Ernstfall einsatzbe-
reit zu halten. Die Feuerwehr Escholzmatt-Marbach befindet sich materiell in einem guten Zustand. 
Für die wertvolle Unterstützung danken wir dem gesamten Gemeinderat herzlich. 

  

9.  Wasserbezugsorte / Hydrantenkontrolle 

Auch in diesem Jahr prüften die Offiziere sämtliche Hydranten der Gemeinde auf ihre Funktionalität. 
Insgesamt wurden alle 371 Standorte der 15 Wasserversorgungen kontrolliert. Die Organisation die-
ser Kontrollen wurde dieses Jahr erstmals von Wm Krügel Armin organisiert. Herzlichen Dank für 
diese Arbeit.  

Der Gemeinderat hat eine 
Machbarkeitsstudie zu mögli-
chen Verbundleitungen 
zwischen den Wasserversor-
gungen in Auftrag gegeben. 
Diese wurde durch die Firma 
TAGMAR AG verfasst und 
liegt vor. Die Feuerwehr 
konnte sich darin zu zusätzli-
chen neuen Hydranten 
äussern, sämtliche Wünsche 
unsererseits wurden in die 
Studie aufgenommen.  
Zusätzlich wird nun auch die 
Löschwassersituation syste-
matisch erfasst. Hierzu wird 
eine von uns verfasste Ana-
lyse aus dem Jahre 2018 als 
Grundlage genommen. Ziel 

ist es, Projekte zu priorisieren und allfällige Synergien mit bestehenden oder neu geplanten Trink-
wasserversorgungen zu nutzen. 
 
 
 

Aus der Studie entstand auch eine Übersichtskarte mit allen 15 Wasserversorgungen 
unserer Gemeinde. Diese steht uns ab sofort auch zur Verfügung und kann in der Ein-
satzplanung hilfreich sein. 
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10.  Unfälle / Krankheiten 

Keine. 
 

11.  Bussen und Strafen 

Keine. 
 

12.  Agathafeier 2025 

Am Samstag, 08. Februar 2025, trafen sich die Eingeteilten der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach und 
die eingeladenen Gäste zur Agathafeier in Escholzmatt. Zu Beginn gab es einen ökumenischen Got-
tesdienst in der reformierten Kirche in Escholzmatt, welcher würdevoll durch Pfarrer Christian Leidig 
und Katka Rychla gehalten wurde. Anschliessend begab man sich in den durch die Motorspritzen-Pio-
nier-Abteilung 
wunderschön dekorier-
ten Kronensaal. 
Kommandant Godi Stu-
der begrüsste die über 
100-köpfige Gästeschar 
und hielt einen kurzen 
Rück- und Ausblick. Ge-
meindeammann und 
Nationalrat Pius Kauf-
mann richtete 
Grussworte des Ge-
meinderates an die 
Eingeteilten und be-
dankte sich für deren 
Bereitschaft, aktiv Feu-
erwehrdienst für die 
Sicherheit der Bevölke-
rung unserer Gemeinde 
zu leisten. Nach dem 
schmackhaften Nacht-
essen nahmen 
Kommandant Godi Studer und Vizekommanandt Roger Limacher die Ehrungen und Verabschiedun-
gen vor. Anschliessend übernahm die Motorspritzen-Pionier-Abteilung und war damit für einen 
kurzweiligen Ausklang der Feier besorgt. 
 
Ehrungen und Verabschiedungen 
Nach dem schmackhaften Hauptgang aus der Kronenküche schloss das Kommando der Feuerwehr 
den offiziellen Teil mit Ehrungen und Verabschiedungen ab. Dabei konnten folgende AdF für Dienst-
jubiläen geehrt werden: 

• Sdt Bucher Thomas (10 Jahre) 

• Lt Wicki Beat (10 Jahre) 

• Lt Wicki-Dubacher Pius (10 Jahre) 

• Sdt Banz Achim (15 Jahre) 

• Lt Bieri Armin (15 Jahre) 

• Lt Krummenacher Sven (15 Jahre) 

• Four Lötscher Urs (15 Jahre) 

Der Kronensaal wurde durch die organisierende Abteilung (MS-Pi) gemütlich hergerichtet 
und im Anschluss an die Ehrungen wurde ein kurzweiliges Unterhaltungsprogramm darge-
boten. 
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Die anwesenden verabschiedeten AdF.  

• Lt Vetter Jost (15 Jahre) 

• Sdt Wigger Philipp (15 Jahre) 

• Kpl Bieri Patrick (20 Jahre) 

• Wm Jenni Armin (20 Jahre) 

• Lt Lustenberger Philipp (20 Jahre) 

• Kpl Lustenberger Roland (20 Jahre)  

• Kpl Müller Hans (20 Jahre)  

• Sdt Stadelmann Lukas (20 Jahre) 

• Gfr Stadelmann-Gisler Stefan (20 Jahre) 

• Sdt Thalmann René (20 Jahre) 

• Sdt Schmidiger Andreas (25 Jahre) 
 

Aus der Wehr verabschiedet wurden folgende sechs AdF: 
 

• Sdt Ziegler Steffen (1 Jahr) 

• Sdt Stadelmann Kevin (13 Jahre) 

• Sdt Stadelmann Kilian (16 Jahre) 

• Sdt Bucher Marcel (19 Jahre) 

• Lt Lötscher Valentin (22 Jahre) 

• Sdt Schöpfer Stefan (22 Jahre) 

• Sdt Emmenegger Beat (23 Jahre) 

• Sdt Schmidiger Andreas (25 Jahre) 
 

 
 
Andreas Schmidiger wurde am 29. März 2025 anlässlich der Delegiertenversammlung in Knutwil zum 
Kantonalen Feuerwehr-Veteran ernannt. 
  

13.  Besondere Anlässe 

Basisstufe A bei der Feuerwehr (28. Januar 2025) 
 
Die Kinder der Basisstufe A befassten sich im Unterricht mit dem Thema Feuer. Natürlich durfte da 
ein Besuch bei der Feuerwehr nicht fehlen. So trafen sich die Schülerinnen und Schüler am Vormittag 
des 28. Januar 2025 beim Feuerwehrmagazin Marbach, wo ihnen die Gerätschaften der Feuerwehr 
durch Oblt Limacher Roger und Lt Bucher Adrian näher vorgestellt wurden. 
 

  

Die muntere Kinderschar posiert vor dem TLF Marbach und auf dem Schlauchverleger. 
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Delegiertenversammlung FKL (30. März 2025) 

Am 29. März 2025 fand in St. Erhard die Delegiertenversammlung des Luzerner Feuerwehrverbandes 
statt, welche durch die Feuerwehr Knutwil-Mauensee tadellos organisiert wurde. Präsident Daniel 
Höde konnte über 500 Delegierte und Gäste begrüssen und führte zügig durch die Traktanden. Oblt 
Limacher Roger, Vizekommandant und Vorstandsmitglied des Verbandes, verabschiedete die drei 
Instruktoren Hptm Illi Patrick, Hptm Lötscher Josef und Hptm Müller Stephan. 

 

70 Veteranen wurde für insgesamt 1'750 Feuerwehr-Dienstjahre geehrt. 

Anschliessend an die Delegiertenversammlung fand die Veteranenehrung statt, welche von Vor-
standmitglied Theo Honermann, einer Kleinformation der Feldmusik Knutwil sowie der Brass Band 
Knutwil würdig gestaltet wurde. Unter den 70 Veteranen war aus unserer Feuerwehr Sdt Schmidiger 
Andreas mit dabei und für 25 Jahre Feuerwehrdienst geehrt worden. 
 

  
Der frisch gebackene Veteran Andreas Schmidiger und «seine Begleitungen». 
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Feuerwehrsanität beim Rettungsdienst (09. Mai 2025) 

Bericht von Wm Bucher Markus, Chef Sanität 
 
Am 9. Mai 2025 hatte die Feuerwehrsanität der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach die Gelegenheit, 
eine spannende und lehrreiche Übung beim Rettungsdienst Stützpunkt Langnau zu absolvieren. Un-
ter der Leitung von Michael Eicher, Abteilungsleiter des Rettungsdienstes Langnau, erhielten wir 
einen umfassenden Einblick in die Organisation und Arbeitsweise des Rettungsdienstes im Kanton 
Bern sowie im Oberaargau. 
Zu Beginn präsentierte uns Herr Eicher im Schulungsraum des Rettungsdienstes einen eindrucksvol-
len Film über die Entstehung und Entwicklung des Rettungsdienstes – von seinen Anfängen bis hin 
zur heutigen modernen Struktur. Anschliessend erhielten wir eine Einführung in die organisatori-
schen Abläufe, darunter die Struktur von Absprachen, Rapportsysteme sowie die Vorgehensweise bei 
der Ereignisabklärung und dem abschliessenden Schlussrapport. 
Da die Feuerwehr Escholzmatt-Marbach an der Grenze zum Kanton Bern liegt, konnten wir wertvolle 
Erkenntnisse über die Zusammenarbeit über Kantonsgrenzen hinweg gewinnen. Besonders die 
Schnittstellen, aber auch unterschiedliche Vorgehensweisen und Strukturen der Rettungsdienste der 
Kantone Bern und Luzern sowie ihre enge Zusammenarbeit wurden dabei thematisiert und disku-
tiert. 
Nach dem theoretischen Teil folgte eine Besichtigung der Räumlichkeiten des Rettungsdienstes so-
wie der Einsatzfahrzeuge. Herr Eicher erklärte uns die medizinische Ausrüstung der Fahrzeuge sowie 
die im Einsatz verwendeten Medikamente. 
 

 

Die Sanitätsabteilung unserer Feuerwehr vor den Ambulanzfahrzeugen des Rettungsdienstes Langnau. 

Personalschulung Brandschutz (22./23. Mai 2025) 
 
Im Auftrag der Firma Elektrisola Feindraht AG 
führte die Feuerwehr Escholzmatt-Marbach 
am 22. und 23. Mai 2025 eine Brandschutz-
schulung durch. Dabei lernten die 
Mitarbeitenden der Produktion den sicheren 
Umgang mit den unterschiedlichen Löschmit-
teln und dessen effektiven Einsatz im 
Ereignisfall. Wir danken der Elektrisola Fein-
draht AG für ihr Engagement, ihre 
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Mitarbeitenden im Umgang mit Gefahrensituation zu schulen. Die Schulung wurde durch acht Ange-
hörige der Feuerwehren Escholzmatt-Marbach sowie Entlebuch-Hasle unter der Leitung von Lt Armin 
Bieri (Schulungsverantwortlicher Brandschutz der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach) durchgeführt. 
 
Verkaufs- und Infoaktion (07. Juni 2025) 
 

Am 07. Juni 2025 sind wir mit einem klaren Ziel an die 
Öffentlichkeit getreten: Wir wollten die Sicherheit in 
den Haushalten unserer Gemeinde aktiv verbessern. 
Unter dem Motto „Rauchmelder und Löschdecken für 
deine Sicherheit“ haben wir eine Verkaufs- und Infor-
mationsaktion durchgeführt, die unsere Erwartungen 
bei Weitem übertroffen hat. An unserem Infostand 
suchten wir den direkten Austausch mit der Bevölke-
rung. Dabei ging es uns nicht nur um den Verkauf von 
Brandschutzartikeln, sondern vor allem um die Aufklä-
rung. Wir konnten in zahlreichen Gesprächen erklären, 
warum ein Rauchmelder im Schlafzimmer lebensret-
tend ist und wie man eine Löschdecke in der Küche im 
Ernstfall sicher einsetzt. Die Resonanz aus der Bevölke-
rung war überwältigend. Das grosse Interesse und das 
durchwegs positive Echo haben uns gezeigt, wie sehr 
die Sicherheit der eigenen vier Wände den Menschen in 
Escholzmatt-Marbach am Herzen liegt. Die Bilanz des 
Tages spricht für sich: 
• 198 Rauchmelder wurden von uns abgegeben. 
• 48 Löschdecken fanden neue Besitzer. 
Diese Zahlen bedeuten für uns konkret: In über 200 Fäl-
len konnten wir das Risiko von schweren 

Brandereignissen in unserer Gemeinde effektiv senken. Ein solcher Anlass lebt vom Einsatz und der 
Initiative einzelner. Ein herzliches Dankeschön gilt allen beteiligten Feuerwehrangehörigen, die vor 
Ort tatkräftig mit angepackt und die Bevölkerung beraten haben. Ein besonderer Dank gebührt Lt Bu-
cher Adrian: Er lieferte nicht nur die ursprüngliche Idee zu dieser Aktion, sondern zeichnete sich auch 
für die gesamte Planung und erfolgreiche Durchführung verantwortlich. Dank seinem Engagement 
konnten wir unsere Gemeinde gemeinsam ein Stück sicherer machen! 
 
Streckensicherung Tour de Suisse Women (13. Juni 2025) 
 
Die zweite Etappe der Tour de Suisse Women 
führte von Gstaad nach Oberkirch (Campus Sur-
see). Dabei durchquerte der Tross unsere 
Gemeinde von Schangnau her der Hauptstrasse 
entlang nach Marbach, Wiggen, Escholzmatt via 
Lehn weiter nach Schüpfheim. Für die Strecken-
sicherung standen aus unserer Feuerwehr 30 
AdF im Einsatz, die Einsatzleitung hatte Oblt 
Stämpfli Doriano. Der Organisator zeigte sich 
sehr zufrieden mit der Arbeit der Feuerwehrein-
geteilten. 
 
 
 
 

Mit diesem Flyer machten wir auf den Anlass auf-
merksam. 

Die Aufgabe der Feuerwehr bestand darin, die Zufahrten zur 
Hauptstrasse während der Durchfahrt zu sperren. 
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Zwei Übungen – ein Thema (19./23. August 2025) 
 
Aufgrund der grossen Brände in Spanien und Frankreich war das Thema Waldbrand im August öfter 
in den Medien präsent. Die Feuerwehr Escholzmatt-Marbach befasste sich im Rahmen von zwei 
Übungen mit diesem Thema, diese waren selbstverständlich bereits Anfang Jahr auf der Probepla-
nung. 
 

 

Die Motorspritzen/Pionierabteilung sowie die TLF-Abteilung trainierten im Gebiet Hilfern den Wassertransport. 

Bei der Übung der Motorspritzen-Pioniere und der TLF-Abteilung wurde im Gebiet Hilfern der Was-
sertransport thematisiert. Es wurden über zwei Kilometer Schläuche verlegt. Dabei ging es unter 
anderem auch darum, eine Haltelinie aufzubauen. An der Übung waren über 50 AdF beteiligt. 
Bei der Offiziersübung schliesslich diente ein Waldbrandszenario als Grundlage für eine halbtägige 
Stabsübung. Mit dabei waren auch vier Eingeteilte der Führungsunterstützung. 
 

 

Das Szenario bei der Stabsübung ging von einem Waldbrand im Gebiet Petersegg/Schübelsmoosegg in Marbach aus. Im Bild 
Einsatzleiter Lt Lustenberger Philipp mit Führungsunterstützung Kpl Bieri Janine im KP Magazin Marbach. 

 
Aus beiden Übungen konnten wichtige Erkenntnisse gewonnen werden. Die jeweiligen Übungsleiter 
zeigten sich zufrieden mit den geleisteten Arbeiten. 
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Letzte Schlussübung mit Kommandant Godi Studer (28. September 2025) 
 

Bericht von Four Lötscher Urs, Fourier 
 

Am vergangenen Samstag fand die jährliche Schlussübung der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach 
statt. Die Übung war taktisch anspruchsvoll angelegt und verlangte von allen Abteilungen vollen Ein-
satz. Insgesamt mussten acht Personenrettungen durchgeführt werden – eine besondere 
Herausforderung, die die Schlagkraft und das Zusammenspiel der gesamten Feuerwehr eindrücklich 
unter Beweis stellte. 
Für Hptm Studer Godi war es zugleich eine ganz besondere Übung: Nach 25 Jahren Feuerwehrdienst 
leitete er zum letzten Mal eine Einsatzübung als Einsatzleiter mit der gesamten Feuerwehr. Übungs-
leiter Oblt Limacher Roger band diesen besonderen Moment geschickt in die Planung ein. So wählte 
er das Übungsobjekt beim langjährigen Stellvertreter von Studer, Hptm Felder Roland alias „Fauchi“, 
zuhause. Auch Studer’s Familie wirkte zu dessen Überraschung aktiv mit: Frau und Kinder stellten als 
Figuranten die zu rettenden Personen dar. 
Neben den zahlreichen Rettungen stellten auch die technischen Herausforderungen – von der engen 
Zufahrt über ein blockiertes Hydrantensystem bis hin zur Photovoltaikanlage auf dem Dach – hohe 
Anforderungen an die Einsatzkräfte. Dank der guten Organisation, klarer Führung und dem Engage-
ment aller Beteiligten konnten die Aufgaben erfolgreich bewältigt werden. 
Bei der abschliessenden Besprechung zeigte sich: Die Feuerwehr Escholzmatt-Marbach meisterte 
diese komplexe und realitätsnahe Übung mit Bravour. Der Dank ging an alle Mitwirkenden – beson-
ders an die Familie Felder – und an die gesamte Feuerwehr für ihren Einsatz im Übungsjahr. 
 

 

Viele Überraschungen waren in diese Übung eingebaut: «Als Figuranten wurde unter anderem meine Familie eingesetzt, als 
Passant begegnete mir Raymund Hecht (Instruktor) und es meldete sich bei der EL der pensionierte Feuerwehrinspektor StV 
Oberstlt Kreienbühl Alois.» 

 

Persönliche Anmerkung: Ich möchte mich ganz herzlich für die gelungene Einsatzübung mit all den 
eingebauten Überraschungen bedanken. Ein besonderer Dank gilt dem Übungsleiter Oblt Limacher 
Roger.  
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Besuch der 3./4. Klasse bei der Feuerwehr (28. November 2025) 
 

 
 
Am Freitag, 28. November 2025, durfte die 3. und 4. Klasse des Schulhauses Pfarrmatte einen beson-
deren Nachmittag bei der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach erleben. Gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen führten die Schülerinnen und Schüler spannende Experimente durch, die das aktuelle 
Schulthema „Feuer“ lebendig machten. Dabei konnten sie viel Neues entdecken und ihr Wissen prak-
tisch vertiefen. Unter der Leitung von Sdt Limacher Thomas erhielten die Kinder einen 
eindrucksvollen Einblick in die vielfältigen Gerätschaften und Fahrzeuge der Feuerwehr. Besonders 
faszinierend war es, die Einsatzfahrzeuge aus nächster Nähe zu betrachten und zu erfahren, wie sie 
im Ernstfall eingesetzt werden. Vizekommandant Oblt Limacher Roger stelllte den Kindern die Feuer-
wehr Escholzmatt-Marbach und den Fachbereich Atemschutz vor. Die Schülerinnen und Schüler 
erfuhren, wie wichtig dieser Bereich für die Feuerwehr im Einsatz ist und welche spezielle Ausrüstung 
dafür benötigt wird. Der Besuch war spannend und lehrreich zugleich. Die Kinder konnten nicht nur 
viel über das Feuer und die Arbeit der Feuerwehr lernen, sondern auch hautnah erleben, wie wichtig 
Teamgeist und Einsatzbereitschaft sind. Mit grosser Begeisterung verabschiedeten sich die jungen 
Besucher nach gut 1 1/2 Stunden von der Feuerwehr und vielleicht wird der eine oder andere in eini-
gen Jahren selbst Teil der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach sein. 
 

14.  Mutationen 

Austritte per 31. Dezember 2025: 
 

• Hptm Studer Godi (25 Jahre), Dienstpflicht erfüllt 

• Wm Zemp Peter (25 Jahre), Dienstpflicht erfüllt 

• Sdt Wigger Philipp (16 Jahre), zeitliche Gründe 

• Sdt Weis Marcel (1 Jahr), zeitliche Gründe 
 

• Sdt Sigmund Bruno (1.5 Jahre), Ausschluss per 01.07.2025 

Neueinteilungen per 1. Januar 2026: 

 

• Sdt Emmenegger Jan, Atemschutz/TLF 

• Sdt Stadelmann Noël-Elias, Atemschutz 

• Sdt Zemp Pius, Atemschutz 
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Bild links: Feuerwehrinspektor Stv, Oberstlt Lötscher Marco gratuliert 
Michael Stadelmann in Vitznau zum bestandenen Kurs. Bild rechts: 
Klassenlehrer Hptm Schmid Christoph mit den vier Teilnehmenden 
am Gruppenführerkurs in Willisau. 

Umteilungen: 
 

• Kpl Studer Urban Zug 2 -> Zug 1 

• Sdt Gerber Deborah zusätzlich in die Atemschutzabteilung 

• Sdt Haas Silvan zusätzlich in die TLF-Abteilung 

Neue Chargen per 1. Januar 2026 
 

• Hptm Limacher Roger wird Kommandant 

• Oblt Thalmann Pius wird Kommandant Stv. 

• Oblt Vetter Jost wird Chef Ausbildung  

• Lt Felder-Zihlmann Pascal wird Mitglied der Feuerwehrkommission  

• Lt Krummenacher Sven wird Chef Einsatzplanung 

• Lt Stadelmann Mike wird Zugführer Zug 2 und Chef Brandschutzkontrollen 

• Wm Bieri Stefan wird Chef Elektroabteilung 
 

Bestand der Feuerwehr per 1. Januar 2026: 
 

Offiziere: 14 
Höhere Uof: 3 
Unteroffiziere: 40   
Soldaten: 58 

Total Eingeteilte 2026: 115 

 
 
 

15.  Ernennungen und Beförderungen 
 
Im Verlauf des vergangenen Jahres durften folgende Beförderungen vorgenommen werden: 
 
Zum Leutnant 

 

• Kpl Stadelmann Michael  

Zum Fourier 

• Wm Lötscher Urs 

Zum Korporal 

• Sdt Friedli Mario 

• Sdt Knol Jan 

• Sdt Schöpfer René 

• Sdt Thalmann Severin  

 

 

16.  Inspektionen 

Gemäss §113 «Inspektionen» im Gesetz über den Feuerschutz des Kantons Luzern hat das kantonale 
Feuerwehrinspektorat den Auftrag bei periodischen Inspektionen das gesamte Feuerwehr- und 
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Löschwesen der Feuerwehren zu überprüfen. Am Mittwoch, 30. April 2025 fand die erste von zwei 
unangemeldeten Übungsinspektionen bei der Feuerwehr Escholzmatt-Marbach statt. Inspiziert 
wurde die Atemschutzübung durch die beiden Instruktoren Hptm Friedli Martin (Root) und Hptm      
Iten Mathias (Ballwil). Am Mittwoch, 28. Mai 2025 fand die zweite unangemeldete Übungsinspektio-
nen statt, dieses Mal besuchten die beiden Instruktoren die Übung der Elektroabteilung. Für beide 
Inspektionen gab es einen äusserst positiven Bericht. Diese wurden dem Gemeinderat ebenfalls zu-
gestellt. Ich bedanke mich bei den beiden verantwortlichen Abteilungschefs Lt Bieri Armin 
(Atemschutz) und Wm Jenny Armin (Elektroabteilung) sowie bei allen Beteiligten für die grosse Ar-
beit und gratuliere zum guten Ergebnis. 
 

 

Die Einsatzübung der Atemschutzabteilung wird durch die beiden Instruktoren Hptm Iten Matthias (links) und Hptm Friedli 
Martin (rechts) kritisch beobachtet.  

17.  Öffentlichkeitsarbeit 

Auch im vergangenen Jahr war unsere Feuer-
wehr wie immer in der Öffentlichkeit präsent:  
 

• Regelmässige Berichterstattung in den 
lokalen Medien über die Arbeit und An-
lässe unserer Feuerwehr. 

• Stete Aktualisierung der eigenen Web-
seite (www.fw-em.ch) sowie auf Lodur. 

• Berichte über Anlässe und Einsätze auf 
Social-Media (Facebook und Instagram). 

• Informationsanlass am 20. August 2025 
für interessierte Neueingeteilte in 
Escholzmatt.  

 

  

Regelmässig wird im Entlebucher-Anzeiger über unsere Feu-
erwehr berichtet, so beispielsweise auch über den 
bevorstehenden Kommandowechsel (EA vom 16.12.25) 

http://www.fw-em.ch/
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18.  Einsatzbereitschaft 

Die Feuerwehr Escholzmatt-Marbach ist personell und materiell jederzeit vollumfänglich einsatzbe-
reit. Unser Personalbestand präsentiert sich stabil, und die Einrückungszahlen bei Alarmen 
entsprechen nicht nur den Erwartungen, sondern werden in der Regel sogar übertroffen. Damit ist 
der Schutz unserer Bevölkerung zu jeder Zeit lückenlos gewährleistet. 

Auch technisch sind wir hervorragend aufgestellt: Fahrzeuge, Gerätschaften und Material befinden 
sich in einem tadellosen Zustand und entsprechen allen modernen Anforderungen. Dieser hohe Stan-
dard ist jedoch kein Zufallsprodukt, sondern das Ergebnis der konsequenten Arbeit der vergangenen 
Jahre. Wir haben gemeinsam darauf hingearbeitet, die Wehr fachlich und organisatorisch auf dieses 
Niveau zu heben. 

Diesen Weg konnte ich als Kommandant nicht alleine gehen. Dass die Feuerwehr heute so dasteht, 
ist massgeblich dem unermüdlichen Einsatz meiner Offiziere und höheren Unteroffiziere zu verdan-
ken. Durch ihre Fachkompetenz in der Ausbildung und ihre Zuverlässigkeit in der Führung haben sie 
das Fundament für unsere heutige Schlagkraft gelegt. Es ist ihr Verdienst, dass die konsequente, ein-
satzbezogene Aus- und Weiterbildung von Kader und Mannschaft heute fest in unserer Kultur 
verankert ist. 

Als Kommandant macht es mich stolz, eine sehr gut aufgestellte Feuerwehr übergeben zu dürfen. 
Mein aufrichtiger Dank gilt all jenen, die mich in den letzten Jahren unterstützt und durch ihre Füh-
rungsarbeit massgeblich zur Weiterentwicklung unserer Wehr beigetragen haben. 

Ich bin fest davon überzeugt, dass unsere Feuerwehr auch künftig jederzeit zum Schutz der Bevölke-
rung von Escholzmatt-Marbach wirkungsvoll eingesetzt werden kann. Wir übergeben ein starkes 
Team, das bestens für alle kommenden Herausforderungen gerüstet ist. 

. 

 

Unter anderem Dank konsequenter Aus- und Weiterbildung unserer Eingeteilten kann die Einsatzbereitschaft gewährleistet 
werden. Im Bild (vorne) Sdt Odermatt Jannick und Sdt Studer Dario beim Kurs Atemschutz Geräteträger im Oktober 2025. 
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19. Schlusswort und Dank 

Nach vierzehn Jahren als Kommandant, davon deren dreizehn der 2013 fusionierten Feuerwehr 
Escholzmatt-Marbach, blicke ich dankbar auf eine intensive, lehrreiche und schöne Zeit zurück. Viele 
eindrückliche Erlebnisse, zahlreiche schöne Momente und nicht zuletzt viele gewachsene 
Freundschaften haben diese Jahre geprägt – dafür bin ich sehr dankbar. 

Eine solche Aufgabe kann jedoch nie alleine bewältigt werden. Ich durfte mich während all dieser 
Jahre stets auf ein starkes, kompetentes und engagiertes Kader sowie auf eine motivierte Mann-
schaft verlassen. Dafür danke ich allen Angehörigen der Feuerwehr herzlich. Ein besonderer Dank gilt 
der Gemeinde Escholzmatt-Marbach sowie dem Feuerwehrinspektorat für die stets konstruktive, lö-
sungsorientierte und verlässliche Unterstützung. Diese Rückendeckung war ein wesentlicher 
Bestandteil unserer erfolgreichen Arbeit. 

Der neuen Führungscrew unter der Leitung von Hptm Limacher Roger als Kommandant und Oblt 
Thalmann Pius als dessen Stellvertreter wünsche ich für die Zukunft nur das Allerbeste. Mit ihrer 
Fachkompetenz, ihrem Engagement und ihrer Kameradschaft bin ich überzeugt, dass die Feuerwehr 
Escholzmatt-Marbach auch weiterhin erfolgreich geführt und für die kommenden Herausforderun-
gen bestens gerüstet sein wird. 

 

 

„GOTT ZUR EHR, DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR.“ 

 

       Escholzmatt, 26. Januar 2026 

 

       Hptm Studer Godi, Kommandant 

 

 

Verteiler:  

- Feuerwehrkommission 
- Gemeinderat Escholzmatt-Marbach 
- Feuerwehrinspektorat 
- Kommandoakten 

 


